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Dunkel

Nimm diese Hand, so sprach er
und hielt sie mir entgegen,
seine Hand.

In mir spannte sich alles.

Ich wollte sie ergreifen,
diese Hand.

Aber ich rief, bedenke,
du Ärmster, meine Farbe
ist dunkel.

Besieh mich, lieber Junge,
das Mädchen, das dir Glück schenkt,
ist dunkel.

Laß meine Hand hier bleiben,
viel Qual muß sie noch tragen,
meine Hand.

Durch meiner Augen düstre Teiche
seh und segne ich noch immer
deine Hand.

Efua Theodora Sutherland

(Moderne Dichtung schwarzer Völker)
aus «Schwarzer Orpheus»
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